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Der Rücktritt Wiſell v Möllendorf
WTB Berlin 12 Juli Amtlich Drahtnachricht

Herr Reichswirtſchaftsminiſter Wiſſell und der Unterſtaatsſekre
tär im Reichswirtſchaftsminiſterium v Möllendorf haben heute
ihr Abſchiedsgeſuch eingereicht ebenſo Herr Bankier Andrege
der dem Miniſterium in Handels und Finanzfragen ehrenamt
lich zur Seite geſtanden hat

Einzelheiten über die große Vermögens
abgabe

Weimar 12 Juli Eigene Drahtnachricht Erzberger
hat verſprochen den Geſetzentwurf über die große Vermögens
abgabe bekannt zu geben Das iſt jetzt go chehen Die Abgabe
pflecht erſtreckt ſich auf die Angehörigen des deutſchen Heeres auf
ſtaatenloſe Perſonen wenn ſie im Deutſchen Reiche ihren Wohn
ſitz oder dauernden Aufenthalt haben auf Ausländer die ſich im
Deutſchen Reiche dauernd Erwerbes wegen aufhalten Daweben
ſollen Aktiengeſell chaften Geſellſchaften mit beſchränkter Haf
tung Verſicherungsgeſellſchaften cuf Gegenſeitigkeit eingetragene
Genoſſenchaften Verggewerkſchaften uſw aber auch alle ſonſti
gen juriſti,chen Perſonen die nicht rechtsfähigen Vereine und
Stiftungen ohne juriſtiſche Perfönlichkeiten wenn auch mit
Unterſchied der Abgabe unterworufen werden Vermögen im
Sinne des Geſetzentwurfes iſt das geſamte bewegliche und unbe
wegliche Vermögen nach Abzug der Schulden wobei jedoch
Haushaltungsſchulden und Schulden und Laſten die in wirt
ſchaftlicher Beziehung zu nicht abgabepflichtigen Vermögens
teilen ſtehen un berückſichtigt bleiben Zu ſteuerbaren Vermö
gen gehören auch Edelſteine Perlen oder Gegenſtände aus
Metall ſoweit ihr Wert den Betrag von 20 000 Mark übery
ſteigt Von großem Jntereſſe iſt die Höhe der Abgabe
Sie beträgt für die in ländiſchen Aktiengeſellſchaf
ten uſw für die ſonſtigen inländiſchen juriſtiſchen Perjonen für
nicht rechtsfähige Vereine Stiftungen uſw 10 Prozent des der
Abgabe unterliegenden Vermögens Das bedeutet gegenüber
dem Abgabegeſetz für die ſonſtigen Abgabeverpflichtungen eine
weientliche Ermäßigung die aber ſoweit es ſich um Aktiengeſell
ſchaften und Heſjeſlſchaften mit beſchränkter Haftung handelt
ſchon wegen der doppelten Veſteuerung berechtigt iſt

Der deutſchnationale Parteitag
Verlin 12 Juli T Drahtnachricht Der deutſch

nationale Parteitag der heute in Berlin u ter erghet Teil
ger tagte nahm u a eine zlie in der es
eißt

Der Partkeitag der deutſchnationalen Partei iſt einig mitoer Parteimitglieder in der vollen Ableh
nung des Schmachfriedens unſerer Feinde Er ſieht eine
Fügung geſchichtlicher Gerechtigkeit darin daß im weſentlichen
die gleichen Parteien den Reichskagsbeſchluß vom 19 Juld
1919 und den Vernichtungsfrieden vom 23 Juni 1819 unter
zeichneten Deutſchland geht vollends ganz zugrunde wenn
es die verderbenbringenden Ter der Revolutionsregierung
und ihrer Parteien nicht rückſichtslos bekämpft
Diefer Frieden iſt kein Frieden Er muß die Geiſter auf
rütteln Deutſchland läßt ſich nicht in Stücke reißen Wenn
jetzt auch oſt weſt und norddeutſche Stammesgenoſſen von
uns losgetrennt werden wir betrachten ſie immer und ewig
als zu uns gehörig und wollen Sorge dafür tragen daß das
Band mit dem alten Vaterlande nicht zerſchnitten werde
Weimar begrub die Vismarckſche Verfaſſung des Deutſchen
Reiches und meint dem Deutſchen Reiche eine neue Reichs
fahne bringen zu können Wir ſind der Ueberzeugung daß
Bismarcks Gedanke gufs neue auferſtehen und ein Symbol
deutſcher Einigkeit für das Millionen geopfert gedarbt und
geblutet haben gar nicht abgeſchafft werden kann Jn ver
zweifelter Zeit verzagen wir nicht Gegen internationale
Mächte kämpfen wir für nationolen Geiſt Ordnung und
Arbeitsſinn Einzig die Erziehung von jung und alt im
alten vaterländiſchen Geiſt kann Deutſchland allmählich wie
der erſtehen laſſen So kämpfen wir unter unſerem und des
slten Vaterlandes Vanner Schwarz WeißRot

Jur Ermoröung des franzöſiſchen Soldaten
W TB Berlin 12 Juli z dem Totſchlag an dem fran

zöſiſchen Sordaten Paul Manheim erfahren wir daß Man
heim mit einem Kameraden in der Friedrichſtraße ſpazieren
ging und dort mit deutſchen Soldaten in Streit

eriet bei der ſich entwickelnden Rauferei wurde ManFeim von einem deutſchen Soldaten am Halſe gefaßt ſein

Begleiter durch einen Fauſtſchlag ins Auge verletzt Beide
flüchteten und Manheim hatte bereits ſein Hotel erreicht
als er nach Ausſage des Pförtners von einem Ziviliſten einen
Meſſerſtich in den Rücken erhielt Mehrere Polizeiwacht
meiſter die die Menge zurückzutreiben verſucht hatten
brachten den Schwerverletzten nach der Klinik in der Spiegel
Kkraße wo er aber bald verſtarb Sein Begleiter der zunächſt
noch nach dem Alexandra Hotel geflohen war wurde von
einer Soldatenpatrouille nach der franzöſiſchen Botſchaft ge
bracht Auf die Ermittelung und Ergreifung des Täters ſind
10 000 Mark Belohnung ausgeſetzt worden

Franzöſiſche Kepreſſalien
Berlin 12 Juli Eigene Drahtnachricht Bekanntlich

iſt in Berlin ein Angehöriger der franzöſiſchen Militärmiſſion
erſtochen worden Obwohl vie Darſtellungen von dent cher e
cen et der ndieſe Dar zutreffe Franzoſe herousgefor feindl An dieKreiſen an ch von Java machen

daß dieſer Vorfall ein folgen ſchweres Nachſpiel habe und deoß
die franzöſiſche Regierung zu Repreſſalien und Beſtrafungen
ſchreiten werde

Freigabe der Textilrohſtoffe
Baldiges Ende des BVezugsſcheines

WTB Berlin 12 Juli Drahtnachricht Jm Kabinett
iſt beſchloſſen worden die im Beſitz des Reiches befindlichen Teztil
rohſtoffe und Fertigfabrikate ſchleunigſt auszuliefern und die Wa
ren teils dem freien Handel zuzuführen teils der notleidenden Be
völkerung direkt zukommen zu laſſen Ein Reichszuſchuß für die
bürgerliche Bevölkerung kommt wie gegenüber unrichtigen Preſſe
meldungen feſtzuſtellen iſt bei der geſpannten Reichsfinanzlage
nicht in Frage Dagegen wird das Reich die Reichstertil G
anweiſen für 366 Millionen Mark preiswerte Textilien für rück
kehrende Krieger Minderbemittelte uſw zu beſchaffen Dieser
Betrag reicht für eine durchgehende allgemeine Verſorgung nichs
aus Es wird aber damit gerechnet daß die Bevölkerung ſich noch
anderweitig eindecken kann Die Rkichstextil G ſoll in Kürze
liquidiert werden während die Reichsbekleidungsſtelle nach der in
den nächſten Tagen bevorſtehenden Aufhebung des Bezugsſcheines
ihre Tätigkeit auf die Textil Notſtandsverſorgung beſchränkt

Der Mikado für Kaſſer Wilhelm
SHSamburg 12 Juli Eigene Drahtnachricht Das

Hamburger Fremvenblatt berichtet von der italieniſchen Grenze
Wie der Korreſpondent des Secolo meldet iſt der Kaiſer von
Japan gegen die Auslieferung des deutſchen Kaßers und das
geplante gerichtliche Verfahren

Engliſche Stimmen gegen den Kaiſerprozeß
W ITB Haag 12 Juli Der Londoner Mitarbeiter des

Nieuwe Courant meldet die öffentliche Meinung ſcheine
immer mehr gegen die Einleitung eines Verfahrens gegen
den Kaifer zu ſein Die Blätter veröffentlichen Zuſchriften
in denen Holland geraten wird den Kaiſernicht aus zuliefern Jn gutunterrichteten Kreiſen
wiſſe man daß Holland die Auslieferung verweigern werde

Streikluſtigen

nd Nieuwsbureau meldet aus Paris Der Kabinettsrat
hat beſchloſſen den Handelsminiſter mit Rückſicht auf den für
den 21 Juli anberaumten e Streik zu ermäch
kigen an das Perſonal von Poſt und Telegraph eine War
nung zu richten Der Miniſter wird in Der Warnung
ſagen daß die Regierung innerhalb kurzer Zeit die berechtigten Anſprüche des Perſenals genehmigen wird und weiter

die Erklärung abgeben daß die Regierung nicht zugeben
könne daß das Perſonal des öffentlichen Dienſtes deſſen Auf
rechterhaltung für das nationale Leben unbedingt notwendig
iſt auch nur für einen Augenblick die Arbeit einſtellt Die
Regiermg werde es als Vertragsbruch belrachten wennArbeiter oder Angeſtellte die ihnen aufgeteragenen Arbeiten

verweigern würden Der Miniſter für öffentliche Arbeiten
wird eine ähnliche Erklärung an das Gijenbahnperſonal
richten und darguf hinweiſen daß die Tinſtellung des Eiſen
bahnverkehrs der Demobiliſation Schwierigkei bereiten
würde

Die Geſtellung von Frbeitern für
Frankreich

WTB Verſailles 12 Juli Jn der heutigen erſten Be
ſprechung mit der vorbereitenden Wiedergutmachungskommiſſion
wurde von der Entente die Geſtellung von Arbeitskräften als
die nächſte und wichtigſte Aufgabe bezeichnet Es wurde dabei
betont daß die Freigabe der deutſchen Kriegsgefangenen nicht
von der Geſtellung dieſer Arbeiter abhängig gemacht werden
ſoll Jm Anſchluß an dieſe Erklärung wurde aber ſehr nach
drücklich darauf aufmerkſam gemacht daß es die vornehmſte
Pflicht Deutſchlands ſei bei den zurzeit von den Gefangenen

n Arbeiten eine Unterbrechung nicht eintreten zu
aſſen

Warnung an die franzöſiſchen

Ein deutſch chineſiſcher Sondervertrag
WTB Amſterdam 12 Juli Die Times meldet aus

Peking daß in ganz China eine verzweifelte Stimmung über
die Löſung der Schantungfrage im Friedensvertrag herrſcht
Die Haltung der chineſiſchen Delegation die ſich geweigert hat
das verhängnisvolle Dokument zu unterzeichnen findet allſei
tige Zuſtimmung Die Ausſicht auf einen Sonderfricden zwi
ſchen China und Deutſchland erſcheint keinem einzigen Chineſen
als etwas Außergewöhnliches Ching hat die Deutſchen ſtets
ſehr freundlich behandelt Wenn es gegen einſchritt ſo tat
es dies unter dem Drucke der Alliierten it Ausnahme der

Deutſch Afſiatiſchen Bank iſt das meiſte Eigentum der Deutſchen
unliquidiert geblieben und wartet auf die Rückkehr ſeiner Be
ſitzer Der Times Korreſpondent ſieht den Grund für die
Freundlichkeit der Chineſen gegenüber denDeutſchen darin daß die Deutſchen ſeit der Chingexpedition
die Chineſen ſtets mit großer Mäßigung behandelt haben Er
ſchreibt Deutſchland hat ſeine Stellung in Schantung nie zu
einer Haltung ausgenutzt die die Chineſen für ihre Souverä
nität fürchten ließ Dieſe Zitu Deutſchlands ſticht ſehr von
der Haltung der Entente ab Ebenſo iſt es Deutſchland das
die Initiative zur Erleichterung der chineſiſchen Anleihe für die
Anlage von Bahnen nahm Jn China dauert der Boykott gegen

ntente Jm ganzen Lande halten Studenten japan
iche fordern Induſtrie aut

1919

Ein freiwilliges Exil Wilhelms II
er Berlin 12 Juli 1919

Napoleon Erinnerungen
Die Frage der Auslieferung Kaiſer Wilhelms be

ſchäftigt die öffentliche Meinung in England immer
noch in einer Weiſe die deutlich zeigt wie ſehr es Lloyd
George darauf ankommt ſich in der Welttümlichkeit zu
erhalten und dem ſüßen Pöbel nicht die Ausſicht auf
das verſprochene Schauſpiel zu nehmen Aber die eng
liſchen Kreiſe die gegen die Auslieferung und gegen das
ebenſo bürgerliche wie widerwärtige Prozeßverfahren
ſind verſtärken ſich und fo iſt es möglich daß man
ſchließlich auf den Vorſchlag des Kaiſers eingeht ohne
Gerichtsverfahren freiwillig in ein fernes Exil wie es
heißt nach Java zu gehen Durch dieſe Wendung ge
winnt das Schickſal Wilhelm II immer mehr Aehnlich
keit mit demjenigen Napoleon I Kaiſer Wilhelm
weigert ſich vor den Schranken eines parteiiſchen
Völkergerichts zu erſcheinen Er tut ſeinen Feinden
auch nicht den Gefallen die Löſung des Konfliktes etwa
in einem tragiſchen Ausgange zu ſuchen Als der erſte
Napoleon von ſeiner ſchimmernden Höhe herabſtürzte
äußerte er zu einem Vertrauten Ein Tod den ich nur
durch einen Akt der Verzweiflung finden könnte wäre
eine Feigheit Der Selbſtmord entſpricht weder meinen
Grundſätzen noch dem Range den ich in der Welt ein
nahm Napoleon vertraute ſich der Großmut ſeiner
Gegner an aber ſchrecken nicht gerade dieſe Spuren
Als er ſich in Porto Ferrajo arcf Elba einrichtete zahlte
ihm Ludwig XVIII die im Vertrag von Fontainebleau
bedungene Rente nicht und der gedemütigte Kaiſer
mußte die Steuern der Jnſel rückſichtslos eintreiben um
die Koſten ſeines Hofhalts zu decken Noch unheim
licher ſind die Erinnerungen an die Zeit nach der Schlacht

Waterloo als um zweiten Male ins Extl
t Er men

ihn nach Amerika zu bringen vorausgeſetzt daß es
möglich war den Engländern zu entkommen Aber die
Engländer hatten ihre Häſcher ausgeſandt Vor dem
Hafen kreuzte das blockierende Kriegsſchiff Bellero
phon Napoleon überlegte täglich mit ſeiner Umgebung
wie die Briten zu täuſchen wären Man wollte ihn auf
ganz kleinen Schiffen heimlich über den Ozean bringen
Wer denkt da heute nicht an ein rettendes Boot
Schließlich ſetzte ſich Napoleon mit dem Kommandanten
des engliſchen Kreuzers Kapitän Maitland in Ver
bindung um von ſeinen Feinden ein Aſyl anzuſprechen
Er vergaß daß auf dem Wiener Kongreß der Vertreter
Großbritanniens nicht zurückgeblieben war als man
die Acht über den geſtürzten Korſen ausſprach Und
nun begann ein liſtiges Spiel daß man ſich für die
heutige Lage des ehemaligen deutſchen Kaiſers merker
ſollte Kapitän Maitland ließ den Kaiſer ſagen en
würde in England aufmerkſam behandelt werden denn
dies ſei ein Land wo der Monarch und ſeine Miniſter
keine willkürliche Gewalt übten und er die Hochherzig
keit des Volkes und deſſen freigeſinnte Meinung noch
über der Souveränität ſtänden Napoleon rechnete auf
dieſe Gerechtigkeit wie Wilſon ſagen würde Er
rechnete falſch und ging in eine Falle Als er den
franzöſiſchen Boden verließ war er nicht der Gaſt ſon
dern der Gefangene ſeiner unverſöhnlichen Feinde Jn
London hätte man es am liebſten geſehen er wäre
Ludwig XVIII in die Hände gefallen und als Rebell
hingerichtet worden wie der britiſche Premierminiſter
Liverpool noch am 21 Juli 1815 an Caſtlereagh ſchrieb
Aber großmütig wie Albion immer iſt wurde am

30 Juli ein gnädiges Urteil verkündet da es ſich mit
den Pflichten gegen England ſelbſt und die Verbündeten
ſchlecht vertragen würde hieß es wenn General Bona
parte Mittel und Gelegenheit behielte nochmals den
Frieden von Europa zu ſtören ſo ſei es notwendig ihn
in ſeiner perſönlichen Freiheit zu beſchränken Man
habe daher zu ſeinem künftigen Aufenthalt die Jnſel
St Helena beſtimmt deren Klima geſund ſei und deren
iſolierte Lage es erlaube ihn mit Nachſicht zu behandeln
Kennt man die Weiſe England iſt zu allen Zeiten
hochherzig geweſen wenn es einen beſiegten Gegner
nach Herzensluſt gedemütigt hatte Sollte der Vorſchlag
des ehemaligen deutſchen Kaiſers freiwillig ins Exil
zu gehen von der Entente wirklich angenommen werd
den ſo müßte ſich Holland als beſchützender neutraler
Staat die Bedingung ſichern daß es dabei ohne jede
Verletzung des Völkerrechts und ohne weitere Demüti
gungen des Kaiſers zugeht Zum Mißtrauen berechtigt
uns die Erinnerung an Napoleon und die Erfah
rungen die wir im Waffenſtillſtand und bei Friedens
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Clemenceaus Gerechtigkeit

W TB Verſcilles 12 Juli Vor der Friedenskommiſſion
der Kammer erklärte Clemenceau geſtern der Friedensver
trag ſei auf dem Grundſatz aufgebaut der Gerechtigkeit Ge
nugtuung zu verſchaffen in deren Namen der aufgezwungene
Krieg geführt worden ſei Der Grundgedanke des C trages
ſei den Weltfrieden durch die Pereinigung der vier alltierken
und gſſoziierten Großmächte aufrechtzuerhalten Um dieſen
Grundgedanken durchzuführen hätten Opfer gebracht werden
müſſen Der Vertrag müſſe als ein geſchloſſenes
Ganze betrachtet werden Er gebe Frankreich eine Macht
aus der es Nutzen ziehen könne wenn es ſeine wirtſchaftlichen
Anſtrengungen auf der Höhe erhalte auf die es ſeine Tapfer
keit gebracht habe Frankreich müſſe an dem Völkerbund feſt
halten aber verſuchen ihn im Sinne des Zuſatzantrages Leon
Bourgeois zu vervollkommnen Auf eine Anfrage ehe
erklärte Clemenceau es ſei charakteriſtiſch für den Vertrag
und müſſe wie eine Befriedigung der Moral angeſehen wer
den daß die für den Krieg verantwortlichen Perſönlichkeiten
angeklagt und abgeurteilt würden Das ſei eine Strafe und
Mahnung zugleich Die Entente werde nicht davon abgehen

Fmerikaniſche Sozialiſten gegen den Friedensvertrag

W TB Verſailles 12 Juli Humanite veröffentricht
eine vom nationalen Exekutivkomitee der amerikaniſchen
ſozialiſtiſchen Partei angenommene Entſchließung in der
gegen den Friedensvertrag proteſtiert wird der auf der
Erundlage der 14 Punkte verſprochen worden ſei
den man aber auf der Grundlage geheimer Verträge abgeſchloſſen habe Aus der Friedenskonferenz gingen fünf
Großmächte hervor die die Welt durch den Völkerbund be
herrſchen wollten Trotz der Perſprechungen die der Präſi
dent der Vereinigten Staaten dem deutſchen Polke mehrere
Male gegeben hade daß ihm keine Strafe auferlegt werden
ſole wenn es ſeine militäriſchen Machthaber ſtürze habe
man ihm einen Frieden angeboten der dem deutſchen Vorkedurch mehrere Generationen in Hörigkeit Dinge Hie un
menſchliche Drohung der ehemaligen deutſchen Militärauto
kratie England und Frankreich auszuhungern werde jetzt
gegen das deutſche Volk gerichtet wenn es ſich weigere ſich
zu Sklaven der Alliierten machen zu laſſen

Die Ernährungslage Italiens

WB Bern 12 Juli Laut Corriere della Sera
ührte in der geſtrigen Kammerſitzung der Unterſtaats

jekretäär für Verpflegung aus daß die Ernährungslage in
Italien ſich immer mehr verſchlechtere und nur noch Lebens
mittel für einen Monat vorhanden ſeien Die Lage werde
durc Frachtmangel noch ſchwieriger Ebenſo nötwendig wie
die Einfuhr von Getreide ſei die von Kohle Die Verteicung
des Schiffsraumes ſei ein kaum zu löſendes Problem beſon
ders wenn man bedenke daß die Lieferungen von Getreide
einfach verfallen wenn die Ware nicht bis zum 1 Auguſt ein
getroffen iſt Deshalb müßten Einſchränkungen eintreten
Das Schlimmſte ſei daß die Produktion in allen Krzzſen
in den induſtriellen wie in den land wirtſchaftlichen Betrieben
zurückgehe Milchprodukte kämen immer weniger auf denMarkt und ſchieden für den Export ganz aus Früher habe

Italien ſeinen Zuckerbedarf ſelbſt gedeckt Jetzt müſſe es
5 060 000 Deppelzentner einführen Der Unter
ftautsſetretär e ee ſich auch nicht am Schluſſe ſeiner Rede
auf die Gefahr der wirtſchaftlichen Uebermacht Englands
und Amerikas hinzuweiſen Früher habe die Gefahr eines
deutſchen Handeismonopols beſtanden heute beſtehe die eines
angelſächſiſchen Darum werde es ſich als notwendig er
weiſen daß die weniger reichen Nationen ſich zuſammen
ſchließep um gegen die wirtſchaftlichen Erſtickungsverſuche der
Angelſachſen Front zu machen

Kußlanös Anſprüche auf Konſtantinopel
NB BVerjailes 12 Juli Fürſt Lwow Maklakow undZaſſonow haben laut Journal an die Friedenskonferenz eine

Kote gerichtet in der ſie verlangen daß Rußlands Anſprüche
uf Konſtantinopel als noch beſtehend angeſehen werden Für
zen Fall daß eine internationale Organiſation für das Mandat
n der Zone der Meerenge eingeſetzt werde müſſe Rußland
zaran teilnehmen Die Note macht auch das Recht Ruslands
tuf das Protektorat über Armenien geltend

Das Urteil im Münchener Hochverrats
prozeß

München 12 Juli Eigene Drahtnachricht Der An
teklagte Srich Mühſem wurde wegen Hochverrats zu 15 Jah
ren Feſtang der Angeklagte Wadler wegen Veihilfe zum
Sochverrat zu acht Jahren Zuchthans und zur Aberkennung der
dürserlichen Ghrenrechte verurteilt

e k

Die Beöingungen öer Unabhängigen
in Dresden

WIB Dresden 11 Juli Die unabhängige Sozialdemo
tratie Sachſens hat für ihren Eintritt in das Miniſterium
olgende Grundſätze aufgeſtellt 1 Beſeitigung des Belage
rungszuſtandes und des Standrechts 2 Entlaſſung der in
Schuthaft genommenen Perſonen 3 Amneſtie für die
wegen politiſcher Vergehen Verurteilten und Jnhaftierten
Riederſchlagung aller Straſverfahren die
aus Anlaß des Belagerungszuſtandes eingeleitet worden ſind
4 Parität der beiden Gruppen in der Beſetzung der Miniſter

ellen 7 keine bürgerlichen Vertreier im MiniſteriumEntfernung aller Reichsregierungstruppen aus Sachſen
eine Polkswehr aus den Reihen der Kaſſenbewußten Arbeiter
ſchaft 7 geſetzliche Regelung der Funktion der Arbeiterräte
als Organe er Selbſtverwaltung der Gemeinden und der
Betriebsräte als Hilfsmittel ver Vergeſellſchaftung der Pro
duktion und des Warenaustauſches Zuſammenfaſſung der
Arbeiter und Betriebsräte in einen Landesarbeiterrat 8 20
des vorläufigen Grundgeſetzes 8 planmäßige Vergeſell
ſchaftung der Wirtſchaft nach ſozialiſtiſchen Grundſätzen die
ſchleunigſt begonnen und energiſch fortgeführt werden muß
Ueberführung der wichtigſten Produkkionsmittel und Be
triebe der Jnduſtrie Land und wir des Handels
und Verkehrs in ſtaatliches Eigentum 9 pflichtung der
Regierung im Sinne dieſer Grundſätze auf die Reichsregie
rung einzuwirklen Eine Einigung der beiden ſozialiſtiſchen
Gruppen über dieſe Grundſätze insbeſondere über Punkt 4
und 7 derſelben iſt bekanntlich nicht zuſtande gekommen ſo
daß ſich dic Bildung eines gemeinſamen Miniſteriums zer
ſchlagen hat

r

Deutſches Reich
Hindenburgs Hoffnung

Stettin 10 Juli Der Oberbürgermeiſter der Stadt
Stettin hatte an den Generalfeldmarſchall von Hindenbur
anläßlich ſeines Scheidens einige Zeilen gerichtet dieſe ha
jetzt Hindenburg wie folgt beantwortet

Hochverehtter Herr Oberbürgremeiſter Haben Sie
meinen herzrichſten Dank für Jhre an mich ſo freundlich We
richteten Worte Sie haben mir durch dieſelben in dieſer
ſchweren Zeit unendlich wohlgetan Auch ich will noch nicht
den Glauben an unſer Volk verlieren ſondern feſt auf die
Rückkehr beſſerer Zeiten hoffen Wenn mir dann Gelegen
heit geboten wird mich als Ehrenbürger der Stadt der alten
einſt ſo treuen Provinz Pommern vorzuſtellen dann werde
5 den n grn e Fan für die mir erwieſene hohe

hrung perſönlich ausſprechenAlſo auf Wiederſehen Jn größter Verehrung Jhr er
gebenſter v Hindenburg Generalfeldmarſchall

Unhaltbare Zuſtände in Frankfurt
WTB Berlin 12 Juli Von zuſtändiger Stelle wird

mitgeteilt Die von ausſtändigen Lazarettinſaſſen in Frank
furt am Main als Geiſeln feſtgenösmmenen Offiziere den Ab
ſchnittskommandant und ſein Adjutant ſind infolge geeig
neter Maßnahmen wieder freige aſſen worden as Vor
kommnis zeigt aufs neue daß die Sicherheitszuſtände in
Frankfurt am Main mittlerweile unhaltbar geworden ſind

Verſchärfte Lage im Rybniker Bergrevier
W TB Kattowitz 12 Juli Die Preſſeſtelle des Staats

kommiſſariats ſchreibt Die Lage im Rybniker e hat
ſich heute wieder etwas verſchärft Auf Charlottengrube
arbeitet der Erdreichſchacht die beiden anderen Schächte Leo
und Schreiber ſtreiken beide zu je 50 Proz Ferner ſtreiken
noch die Gruben Anna Emma Römer Blücher Donners
marck Weſtfäl ſcher Bergbau

Neue Bolkszählung
IB Weimar 12 Juli Jn der geſtern ung dem Vorſitze

des Reichsverkehrsminiſters Dr Bell abgehaltenen Vollſitzung
des Staatenausſchuſſes wurde den Entwürfen der Verordnung
über die Vornahme einer Volkszählung und der Verordnung
über die Aufhebung der Kautionspflicht der Reichsbankbeamten
zugeſtimmt

Die Forderungen der Vaſttkbeamten
W B BVerkin 12 Juli Laut Mitteilung des Allgemeinen

Verbandes der deutſchen Bankbeamten iſt der Tarifſchiedsſpruch
in den Betriebsverſammkungen abgelehnt und die Forderung
einer Entſchuldungsſumme von 1500 Mark für die Zeit vom
1 April bis 1 Oktober für Verheiratete und 1000 Mark für
Ledige aufgeſtellt worden

Eine Frankfurter Einfuhrmeſſe
VWTB Berlin 12 Juli Das Berl Tagebl meldet aus

Frankfurt a Die gemeinſam von der Stadt und von der
Handelskammer Frankfurt a M als friedliche Demonſtration
geplante internationale Einfuhrmeſſe kann als geſichert gelten
Nachdem das Reichswirtſchaftsamt der Veranſtaltung ſeine Zu
ſtimmung gegeben hat fand im Frankfurter Hof eine Ver
ſammlung des Zentralverbandes Frankfurter Großhändler ſtatt
die dem Plane gleichfalls zuſtimmten Die Meſſe die zur An
bahnuns internationaler Handelsbeziehungen dienen ſoll wird
Anfang Oktober in der Feſthalle abgehalten werden Die
Schweiz hat ihre Beteiligung bereits zugeſagt Mit anderenneutralen Staaten ſind er Andt len im Gange

Ausland
Ende der engliſchen Zenſur der Reutralen

Stockholm 12 Juli Laut Mitteilung an das ſchwediſche
Auswärtige Amt aus London iſt die engliſche Zenſur über
die neutrale Poſt aufgehoben worden

Portugals ſchwierige Lage
WTB Badajoz 12 Juli Reuter Die Lage in Portusgal

verſchlimmert ſich beſtändig Der Eiſenbahnverkehr liegt voll
ſtändig ſtill Die Schienen ſind aus den Schwellen gehoben
die Tunnels verbarrikadiert

Sport Nachrichten der Sagle Feitung
Das wiedergewonnene deutſche Volksgut

Von Carl Diem Generalſekretär
des Deutſchen Reichsausſchuſſes für Leibesübungen

Arbeitsfreudigkeit und nüchternes vpolitiſches Urteil werden
wir durch körperliche Wiedergeſundung gewinnen Der Aderlaß
und die Schäden der Hungersnot müſſen an unſerem Leibe wie
der gutgemacht werden Da gibt es neben ausreichender Ernäh
rung nur ein Mittel Schulung des Körpers Energiſche metho
diſche Leibesübung wird uns wieder friſch fromm fröhlich und
erſt wieder wirklich frei machen Hierfür bedarf es einer großen
zielbewußt eingeleiteten Aktion der Nationalverſammlung Sie
ſoll uns für den Wiederaufban des Reichs Richtlinien geben die
mehr ſind als ein Zuſammenſetzen der zerbrochenen Scherben

Wenn Frankreich in ſeinen neuen Haushalt bereits 10 Mil
lionen zur Förderung der Sport und Turnvereine einſetzen will
ſo muß Deutſchland noch viel mehr dafür tun denn unſere kör
perliche und moraliſche Verfaſſung iſt heute geringer als bei
unſerem Erbfeind und vor allem fällt in der Zukunft für uns
völlig aus was früher ein unerſchöpflicher Kraftquell des Volks

e die körperliche Wiedergeburt der Jugend durch die
ienſtzeitUnjſeres Volksheeres als Turnlehrſtätte beraubt müſſen wir

in der freien Turn und Sportbewegung einen Erſatz ſchaffen was uns nur gelingt wenn die Jatien rege
lung ſchon bei der Verfaſſungsarbeit die Grundlage dafür legt
Möse doch in ihr ein neuer Friedrich wie Jahn erſtehen
der erkennt daß hier die Wurzeln ſpäterer Kraft einzuſetzen
und zu hegen ſind

Wenn der Gedanke von der Notwendigkeit einer Förderung
der Leibesübung durch das Reich und die Freiſtaaten im Kreiſe
der Volksboten wirklich einmal Raum gegriffen hat dann iſt
auch ein Gebiet gefunden äuf dem ſich alle Parteien von der
extremen Rechten bis zur extremen Linken ohne Meinungsver

hen vereinen können Denn körperlich geſund und
ebenstüchtig ſollen und wollen wir ja alle ſein Dann müſſen

aber die gemeinſamen Forderungen die auch im Erfurter Pro
gramm erhoben worden ſind aus ihrem papiernen Daſein zur
Wirklichkeit gelangen nicht mit Wohlwollen und Befürwor
tungen ſondern nur mit einer poſitiven en kann uns geholfen werden und zwar muß die Sache der Leibesübung für

ſich berausgehoben frei von aller Vermiſchung mit Jugendpflege
und anderen humanitären Maßnahmen gefördert werden Es
heißt ietzt zuerſt einmal die Geſunden ſtark zu machen

Wir müſſen eine ſo ſportgeſtählte durchgeturnte Nation wer
den daß in Zukunft das Kennzeichen eines Deutſchen im Aus
lande ein reckenhafter Leih und eine ſpannkräftige Haltung undnicht Bauch und Va e

Wenn hier alſo mit großen Mitteln Turnen und Sport zur
Volksſitte gemacht werden ſollen ſo ergibt es ſich von ſelbſt
daß alle bisherige Rückſſichtsloſi ken die freie Vereins
tätigkeit m Gebiete verſchwi muß

Nach gſall des Heeres und angeſichts der Unzulänglich
keit des Schulturnens wird ja der freie Vereinsbetriel
die Grundlage ſein auf der der körperliche Wiederaufbau de
Volkes erſtehen ſoll

So müſſen vor allem im neuen Vergnügungsſteuer
geſetz unter den zu beſteuernden Sportveranſtaltungen alle
diejenigen ausgenommen werden die nicht der Schau und
Wettluſt oder der perſönlichen Bereicherung dienen an kann
nicht auf der einen Seite die Vereine für Leibesübungen ſtaat
lich unterſtützen und ihnen auf der anderen Seite ihre Exiſten
durch ein Vergnügungsſteuergeſetz wieder rauben man kanr
wicht auf der einen Seite mit Hilfe der einzig verfügbaren Lehr
kräfte in den Vereinen die Volksgeſundung heben wollen und
auf der anderen Seite dieſen Männern die Freude an der Ar
beit durch unerfüllbare Kontrollbeſtimmungen wieder nehmen
man kann nicht auf der einen Seite Vereine Private und die
Gemeinden zum Bau von Spielplätzen auffordern und auf der
anderen Seite die Amortiſation der aus den Taſchen der klei
nen Leute in ihre Sportvplätze hineingeſteckten Gelder durch
eine Vergnügungsſteuer die in ihrem Namen dem inneren
Ernſt der Aufgabe der Turn und Sportvereine geradezu Hohn
ſpricht

Das Gebot dieſer Steuerbefreiung der Amateur Sport
veranſtaltungen iſt ſo zwingend daß weitere Ausführungen an
dieſer Stelle entbehrlich ſind und die Aufmerkſamkeit von der
erſten und wichtigſten flicht der Nationalverſammlung ab
lenken könnten die Nationalverſammlung ſoll unſer Staats
leben auf ſolche neue Bahnen führen daß uns die Zukunft auf
der Grundlage ſſtaatlich geförderter freier Ver
einstätigkeit in methodiſcher Körperſchulung
Geſundheit Kraft Lebensfriſche und Frohſinn als wiedergewonnenes deutſches Volksgut veſchert

Kunſt und Wiſſenſchaft
Das Märkiſche Wandertheater Berlin NW 52 Lüneburger

Straße 21 das im Jahre 1907 vom Schillertheater in Berlin
und der St für Volksbildung begründet trotz der ſchwie
rigen Verhältniſſe im verfloſſenen Winter wieder an 44 Orten
141 Vorſtellungen mit beſtem Erfolge gegeben hat wird auch im
bevorſtehenden Winterhalbjahr ſeine Tätigkeit fortſetzen und
vorausſichtlich Mitte September mit ſeinen Vorſtellungen be
ginnen Das Unternehmen geht demnächſt unter dem Namen
Deutſche Wanderbühne vollſtändig auf die Geſellſchaft

für Volksbildung über Bewährte Leitung und tüchtige ſchau
ſpieleriſche Kräfte gewährleiſten vollwertige Darbietungen auch
im bevorſtehenden Winter ſodaß den kleinen ren ohne
eigene und ſtändige Bühnen Gelegenheit geboten iſt ſich an
guter Bühnenkunſt zu erfreuen

Beſchränkte Zulaſſung an der Univerſität Tübingen Für
die Zulaſſung zum Winterſemeſter 1919/20 ſind einſchneidende
beſchränkende Beſtimmungen getroffen worden Neu zugelaſſen
werden männliche Kriegsteilnehmer und Württemberger bei
derlei Geſchlechts andere nur inſoweit als die Plätze reichen
Ausländer ſind grundſätzlich ausgeſchloſſen

Die Einäſcherung Wilhelm Koebners des langjährigen
Letters der Cottaſchen Verlagsbuchhandlung fand im Krema
torium in der Gerichtſtraße zu Berlin ſtatt Durch den Ver
kehrsſtreik waren viele die ihr Erſcheinen zugeſagt hatten ge
hindert ihre Teilnahme zu bezeigen Hermann Sudermann
Ludwig Fulda und Adolf Kroener hatten Kränze geſchickt Für
den Cottaſchen Verlag ſprach Karl Rosner für den deutſchen
Buchhandel Dr Pickardt und als Neffe des Verſtorbenen
Magiſtratsaſſeſſor Dr Oppler Ein Thorgeſang beſchloß die
Feier

Vom futuriſtiſchen Luft Theater handelt ein im Popolo
Jtalia erſchienener Aufſatz des italieniſchen Flugzeuglenkers

Aszori der eine neue Kunſtform durch den Ausdruck der Ge
mütszuſtände mittelſt des Fluges e will Die Art und
Weiſe des Fluges kennzeichnet die Seelenſtimmung des Lenkers
in vollkommener Deutlichkeit So drücke der Looping Freude
der Tonneau Ungeduld und Aufregung aus während der an
dauernde Wiegeflug von der Rechten zur Linken Gedankenloſig
keit und die plötzlichen ſenkrechten Abſtiege Heimweh oder Mü
digkeit bedeuten Hierzu kommen noch viele andere Eigenarten
des Fluges durch die es möglich ſei Gefühle zur Darſtellung zu
bringen Bei Verwendung von zwei oder mehreren Flugzeugen
könnten ganze Dialoge aufgeführt werden deren Wirkung durch
die Dämpfung oder Verſtärkung der Stimme des Motors und
durch das Auswerfen von farbigem Staub Papierſchnitzeln Ra
keten erhöht werden ſolle Jedes Flugzeug würde ein futuriſtiſch
dekoriertes Gewand tragen und dadurch ſofort ſeinen Charakter
zu erkennen u Azari verſpricht ſobald die normalen Ver
hältniſſe wie erhergeſtellt ſein werden in Mailand vor einem
nach Zehntauſend zählenden Publikum die erſte Probe des Luft
Theaters zu geben das dank der ungeheuren Zuſchauermenge
e die beſtimmt iſt das wahre Volksſchauſpiel der Zukunft
ein werde

Vermiſchtes
6,50 Mark das Pfund Kaffee Der Reichsbevokllmäcktigtefür Kolonialwaren in Hamburg ſtellt wie gemeldet wird feſt

daß auf Grund der Weltmarktpreiſe und unter Berückſichtigung
des heutigen Standes unſerer Valuta zurzeit folgende Preiſe
als angemeſſen im Kleinhandel bezeichnet werden
können das Pfund Kaffee ungebrannt etwa 6,50 Tee etwa
10 bis 13 Kakaopulver etwa 7,50 bis 10 M und Schokolade
etwa 10 bis 15 M Er weiſt die Verbraucherkreiſe darauf hin
daß zur Zahlung von Schleichhandelspreiſen für Kaffee Tee
Kakao und Schokolade umſoweniger Veranlaſſung vorliegt als
in kurzer Zeit der legitime Handel in der Lage ſein
dürfte die geſamten Waren einzuführen und zu den oben ange
führten Preiſen den Verbrauchern zugänglich zu machen

Im beſetzten Gebiete herrſcht auch für mündliche Aeuße
rungen eine gar geſtrenge Kontrolle Wo nun Aufſicht iſt
verſucht man ihr eine Naſe zu drehen So auch unſere
Jugend die das alte Soldatenlied re abge
ändert hat Unſer Hautpmann ſteigt zu Pferde Führt uns
in das Feld Siegreich woll n wir mer derfe s nimmer
ſage Sterben as ein tapf rer Held Simpliciſſimus

Doktor der Land wirtſchaft Die Landwirtſchaftliche
Hochſchule zu Berlin vergibt jetzt auch die Würde eines Do
tors der Land wirtſchaft Die Zulaſſung zur Promotion ſeg
voraus 1 i nis einer deutſchen neunſtufigen höheren
Lehranſtalt 2 Nachweis eines mindeſtens vierjährigen Stu
diums der Landwirtſchaft an einer deutſchen Univerſität
techniſchen oder land wirtſchaftlichen Hochſchule von dem
wenigſtens drei Semeſter an der Landwirtſchaftlichen Hoch
ſchule zu Berlin erledigt ſein müſſen

r der Verbindung Dänemark Deutſchland
Jn Kopenhagen liegt der Plan vor daß die däniſchen Skaats
dahnen eine Verdoppelung des Schne ingererieſts auf der
Route Kopenhagen Gjedſer Warnemünde einführen um
damit eine bedeutende Verbeſſerung des Zugverkehrs mit
Deutſchland zu erzielen

Das Urteil im Rodin Proz Viktor Auburtin erzählte
im Berliner Tageblatt vom 29 Januar von den Rodin
Fälſchungen die die Schüler des Meiſters meiſt noch bei
d Lebzeiten angefertigt hatten Der Prozeß der wegenieſer weit verbreiteten Fälſchungen gegen mehrere i
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